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Richtlinie für die Überprüfung von Mitarbeitern von Drittanbietern vor der Einstellung

1. Einführung

Für viele geschäftliche Verträgen, die zwischen BT und anderen Unternehmen abgeschlossen wurden, sind Maßnahmen erforderlich, um die Kunden und Mitarbeiter von BT zu schützen und die Sicherheitsverpflichtungen von BT gegenüber dem CPNI (Centre for the Protection of National Infrastructure) einzuhalten. Dieses Dokument gibt vorbehaltlich der lokalen gesetzlichen Anforderungen einen Überblick darüber, was auf Mitarbeiter von Drittanbietern anzuwenden ist, die direkt an der Erstellung einer bestimmten Leistungsbeschreibung oder eines Projekts für BT beteiligt sind. 
2. Zusammenfassung der Prüfungen 

Viele Arten von Unternehmen arbeiten mit BT und seinen Kunden zusammen. Der Grad der Überprüfung für jedes Unternehmen hängt von der Art der Arbeit, dem Grad des Kontakts mit BT-Mitarbeitern, Kunden und Geschäftsinformationen sowie von den Anforderungen an Systeme und den physischen Zugriff auf/Zugang zu BT-Eigentum und den örtlichen Gesetzen ab. 
Die in diesem Dokument geforderten Kontrollen müssen im Vereinigten Königreich durchgeführt werden. Außerhalb des Vereinigten Königreichs müssen sie so umfassend wie möglich angewandt werden, wobei die lokalen Gesetze/Anforderungen/Beschränkungen zu berücksichtigen sind. Im Falle eines Konflikts haben die örtlichen Gesetze/Anforderungen/Beschränkungen Vorrang. 
In der folgenden Tabelle sind die vier Zugangs-/Zugriffsebenen und die Art der für jede Ebene erforderlichen Überprüfungen aufgeführt. Vorbehaltlich der örtlichen Gesetze wird/werden die anwendbare(n) Vertragsklausel(n) (wie in Anhang 1 dargelegt) durch Verweis in den Lieferantenvertrag aufgenommen und bildet/bilden einen integralen Bestandteil des Lieferantenvertrags. Wenn das örtliche Gesetz den Lieferanten daran hindert oder es ihm verbietet, eine der hier genannten Anforderungen zu erfüllen, muss der Lieferant seinen BT-Handelskontakt informieren.

Tabelle 1: Zugangs-/Zugriffsebene Drittanbieter und erforderliche Überprüfungen
	Ebene 1
	Beschreibung
	Beispiele für Aktivitäten
	Anwendbare Klausel(n)
	Überprüfungen, die für alle Vertragsmitarbeiter vor der Einstellung erforderlich sind

	
	
	
	
	1
	2
	3
	4
	5
	6
	7
	8

	
	
	
	
	Nachweis einen Ausweis mit Foto
	Legal Right to Work (R2W) (Arbeitserlaubnis)
	Führerschein

	Qualifikationen 
	Basic Criminal Disclosure (BCD) (einfaches Führungszeugnis)
	Referenzen
	Erweitertes Screening
	National Security Vetting (NSV)

	L0
	· Kein physischer Zugang 

· Kein Systemzugriff (kein UIN) 

· Kein Kontakt mit Kunden von BT 

· Eingeschränkter Kontakt mit Kunden von BT
	· Waren werden nur an die Grenzen der BT-Räumlichkeiten geliefert
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	L1
	· Eingeschränkter physischer Zugang (Anmerkung a)
· Kein Systemzugriff (kein UIN)
· Kein Kontakt mit Kunden von BT
· Möglicher Kontakt mit BT-Informationen (wie im Vertrag definiert) (Anmerkung b)

Schlüssel zur Einbindung von Beispielen

i. Eingeschränkter physischer Zugang

ii. Möglicher Zugriff auf BT-Informationen

	· Güter werden nur in die BT-Räumlichkeiten 

· BT-Räumlichkeiten geliefert (z. B Auslieferungsfahrer 

· in Magna Park) (1) 

· Werbung für Produkte und 

· Dienstleistungen (2) 

· Catering (1) (2) 

· Lieferanten von 

· Firmenkleidung (2) * 

· Energie, Infrastruktur und 

· Anlagenservices (1) 

· Reparatur von Büroausstattung (1) 

· Verteilung – Post (1) (2) 

* Diese Aktivität ist markenrelevant  

– potentieller Missbrauch 

von Kleidung
	Klausel 2a 
Klausel 2b
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	L2
	· Physischer Zugang und/oder 

· Systemzugriff (über UIN) notwendig und/oder 

· Netzwerkzugriff (Anmerkung c) 

· Möglicher Kontakt mit Kunden von BT 
	· Agentur-Rekrutierungsdienste 

· Lieferung und Installation von Netzwerkgeräten 

· Supply Chain Driver 

· Dienstleistungen, z. B. ausgelagertes Personalwesen


	Klausel 1 
Klausel 2a 
Klausel 2b 
Klausel 2c 
Klausel 2d 
Klausel 2e 
Klausel 2f
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	L3
	· Sicherheits- und Finanzen-Jobfamilien/-rollen (Anmerkung d) 

· Privilegierter Zugriff 

· Zugang zu staatlich schutzmarkierten Gütern 


	· Projekt/Kontakt Sicherheitsteams 

· Fakturierungsmitarbeiter (Anmerkung e) 

· Alle Finanzrollen 

· Systemadministration (Anmerkung f) 

· „Erhöhtes Vertrauen“ (Systeme/Netzwerkzugriff (Anmerkung g) 

· DBA 
	Klausel 1 Klausel 2a 
Klausel 2b 
Klausel 2c 
Klausel 2d 
Klausel 2e 
Klausel 2f 
Klausel 2g
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Anmerkungen:
a. Eingeschränkter physischer Zugang: Dies könnte ein gelegentlicher Zugang für sehr kurze Zeit und/oder als Besucher mit Zugang nur zu Gemeinschaftsbereichen innerhalb eines BT-Gebäudes sein. 
b. Möglicher Kontakt mit den Informationen von BT (wie im Vertrag definiert): Zu den Informationen von BT gehören alle Dokumente, die als INTERN, VERTRAULICH oder beides gekennzeichnet sind. 
c. Rollen, die aus betrieblichen Gründen einen operativen Zugriff zu den Kommunikationsnetzen von BT in Bezug auf Bereitstellung, Reparatur, Konfiguration, Leistungsmanagement und/oder Berichterstattung erfordern; und/oder Zugriff auf das Intranet von BT und/oder andere proprietäre Systeme, wenn diese Informationen für Parteien außerhalb von BT nicht verfügbar sind. 
d. Alle Rollen, die den Rollen in den Job-Familien von BT im Bereich Sicherheit oder Finanzen entsprechen, oder, bei gleichwertigen Rollen der Teammitglieder, die Arbeit in diesen Rollen. Zusätzliche Informationen zu dieser Anforderung finden Sie unten im Abschnitt 3. 
e. Alle, die Zugang zu den finanziellen Details der Kunden oder administrative Rechte über Finanzsysteme haben. 
f. Rollen, in denen Personen Aufsichtspflichten über andere Computernutzer ausüben und an Skript-/Programmieraufgaben beteiligt sein können. Wo sie möglicherweise „Superuser“-Zugang haben und andere Konten durch Erstellungs-/Löschaktivitäten beeinflussen können. 
g. Erhöhte Sicherheit - wie von BT bezeichnet. Es handelt sich um strategische Schlüsselsysteme, die von BT Security als Standorte identifiziert wurden, die ein höheres Maß an Vertrauen in die Personen erfordern, die auf sie zugreifen. 
3. Erhöhte Sicherheitsanforderungen
Erhöhte Sicherheitsanforderungen werden auf zwei verschiedene Bereiche innerhalb von BT angewendet: - 
· Rollen mit erweiterter Überprüfung - Hierbei handelt es sich um vorgegebene Rollen, die sich in allen Geschäftsbereichen und Regionen von BT finden. 
· Rollen mit nationaler Sicherheitsüberprüfung (National Security Vetting – NSV) - Diese Rollen sind sowohl rollen- als auch länderspezifisch - innerhalb des Vereinigten Königreichs müssen die unten aufgeführten NSV-Anforderungen eingehalten werden. Für alle anderen geografischen Regionen ist eine Beratung durch BT Security erforderlich - Kontaktdaten finden Sie in Abschnitt 4 unten 
Wenn es zu Überschneidungen zwischen den beiden Rollen kommt, hat die höhere Sicherheitsstufe des Überprüfungssystems der nationalen Sicherheit Vorrang. Das heißt, wenn eine Person Gegenstand eines Counter-Terrorist Checks (Anti-Terror-Checks – CTC), eines Security Checks (Sicherheitschecks – SC) oder eines Developed Vetting (DV) war, ist diese Person nicht verpflichtet, sich einer erweiterten Überprüfung zu unterziehen. 
Stellen mit erweiterter Überprüfung 
Obwohl die „Insider-Bedrohung“ allen Unternehmen und allen Ebenen gemeinsam ist, können die Auswirkungen einer solchen Gefährdung unterschiedlich sein. Ein Schlüsselfaktor wird die Rolle selbst und ihre Bedeutung für das Unternehmen sein. Die folgenden Rollen erfordern ein erweitertes Screening innerhalb von BT: - 
· Sicherheitsrollen 
· Finanzielle Rollen 
· Rollen der Systemadministration 
· Rollen der Netzwerkadministration 
Stellen mit nationaler Sicherheitsüberprüfung (National Security Vetting - NSV)  
Wenn BT im Auftrag von Kunden der britischen Regierung (HMG) Arbeiten durchführt, die den Zugriff auf staatlich schutzbedürftige Vermögenswerte beinhalten, kann die NSV-Ebene erforderlich sein. In solchen Fällen sind die Kundenanforderungen in einem Security Aspects Letter (SAL) enthalten und werden dem Lieferanten durch den Projekt-/Sicherheitsleiter von BT mitgeteilt. 
4. Sicherheitskontakte bei BT/Anfragen
Wenn es notwendig ist, BT im Hinblick auf die Prüfungen durch Dritte zu kontaktieren, sollte der Kontakt zunächst per E-Mail hergestellt werden an personnel.screening@bt.com mit Betreffe: „Supplier PECS query“. 
Anhang 1

Vertragsklauseln

Allgemeine Erklärung 

Der Lieferant stellt sicher, dass er und gegebenenfalls alle Vertragsmitarbeiter die nachstehenden Klauseln (soweit zutreffend) in Bezug auf Vertragsmitarbeiter einhalten, die direkt mit der Lieferung einer bestimmten Leistungsbeschreibung oder eines Projekts für BT im Rahmen des Vertrags beschäftigt sind. Um Zweifel auszuschließen, wird kein Vertragsmitarbeiter Zugang zu den Kundeninformationen von BT/BT erhalten, bis alle Prüfungen abgeschlossen und ohne Beanstandungen sind. Etwaige Ausnahmen müssen von BT Security genehmigt werden. 
Der Lieferant stellt sicher, dass alle von Vertragsmitarbeitern als Nachweis vorgelegten Dokumente Originale und gültig sind. Der Lieferant muss Kopien in den Akten aufbewahren, um nachzuweisen, dass die angegebenen Kontrollen stattgefunden haben und im Rahmen der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) gespeichert und verwaltet werden. 
Vorbehaltlich der Einhaltung der im jeweiligen Rechtssystem geltenden lokalen Datenschutzgesetze behält sich BT das Recht vor, jedes dieser Dokumente und die Einhaltung der aufgeführten Klauseln während der gesamten Vertragslaufzeit jederzeit zu überprüfen.
Klauseln 

A. Vertraulichkeit der Informationen 
Zusätzlich zu den bereits im Vertrag festgelegten Vertraulichkeitsbestimmungen stellt der Lieferant sicher, dass das Formular „Vertraulichkeit von Informationen“ (Anhang 1) von jedem einzelnen Vertragsmitarbeiter, der mit der Lieferung einer bestimmten Leistungsbeschreibung oder eines Projekts für BT beschäftigt ist, vor dem Beginn der Erbringung von Dienstleistungen im Rahmen einer einzelnen Arbeitserklärung und/oder eines Projekts unterzeichnet wird.
B. Zusätzliche Klauseln für Überprüfungen der Ebene 1, Ebene 2 und Ebene 3 
Der Lieferant muss die folgenden Überprüfungen (soweit zutreffend) einhalten und garantiert BT, dass diese Prüfungen (soweit zutreffend) vor Beginn der Arbeiten im Rahmen des Vertrags durchgeführt werden. Ist der Lieferant nicht in der Lage, eine Überprüfung der Vertragsmitarbeiter durchzuführen, muss er BT unverzüglich und vor Beginn der Arbeiten der Vertragsmitarbeiter schriftlich benachrichtigen. Der Lieferant nimmt zur Kenntnis und stimmt zu, dass er für jegliche Haftung gegenüber BT als Folge der Nichteinhaltung dieser Überprüfungen haftet.
Jeder Artikel ist als progressiv zu betrachten, die Nichteinhaltung jedes Artikels in der angegebenen Reihenfolge führt zur Ablehnung der potenziellen Vertragsmitarbeiter. 
a. Fotografischer Identitätsnachweis. Der Lieferant muss einen fotografischen Nachweise über die Identität seiner Vertragsmitarbeiter, die an dem Vertrag mit BT arbeiten, einholen. Das Dokument, das einen solchen Nachweis liefert, sollte von einem Regierungsministerium ausgestellt sein, z. B. Reisepass, Führerschein oder Vereinigtes Königreich oder ein gleichwertiger nationaler Personalausweis mit einem eingebetteten Foto. 
b. Nachweis der Berechtigung zur Arbeit im Vereinigten Königreich (oder in dem Land, in dem die Arbeit stattfinden wird). Der Lieferant muss einen Nachweis über das Recht der Vertragsmitarbeiter auf Arbeit in dem Land, in dem die Dienstleistungen erbracht werden sollen, einholen. Der Anbieter muss sicherstellen, dass sie die spezifischen gesetzlichen und behördlichen Anforderungen des Landes erfüllen. Dazu gehören laufende Überprüfungen in Übereinstimmung mit den örtlichen Gesetzen für diejenigen Vertragsmitarbeiter, die nicht das ständige Recht haben, im Land zu arbeiten, um sicherzustellen, dass sie weiterhin das Recht haben, in diesem Land zu arbeiten. Für Dienstleistungen, die im Vereinigten Königreich ausgeführt werden, muss der Lieferant das Asyl- und Einwanderungsgesetz von 2008 (Asylum and Immigration Act 2008) einhalten. Dies beinhaltet für das Vereinigte Königreich laufende Kontrollen gemäß diesem Gesetz für diejenigen, die kein dauerhaftes Recht auf Arbeit im Vereinigten Königreich haben, und die Sicherstellung, dass die ausgeführte Arbeit der erteilten Arbeitserlaubnis entspricht. 
c. Führerscheinnummer. Diese Prüfung ist nur dann erforderlich, wenn die Vertragsmitarbeiter für BT bei der Lieferung einer bestimmten Leistungsbeschreibung oder eines Projekts für BT fahren soll. Ist dies der Fall, muss der Lieferant eine Kopie des aktuellen und gültigen Führerscheins der Vertragsmitarbeiter für das Land, in dem das Fahren stattfinden soll, einholen. 
Qualifikationen. Der Lieferant muss die für die jeweilige Rolle im Vertrag mit BT erforderlichen Qualifikationen nachweisen, unabhängig davon, ob es sich um spezifische oder allgemeine Qualifikationen handelt, z. B. das „Abschlussniveau“ der Vertragsmitarbeiter.

d. Basic Criminal Disclosure (BCD) Zertifikat (Einfaches Führungszeugnis) 
Wenn die Arbeiten im Vereinigten Königreich stattfinden: 
Der Lieferant muss sicherstellen, dass alle Vertragsmitarbeiter, die mit der Erbringung von Dienstleistungen für BT beauftragt sind, über ein verifiziertes BCD-Zertifikat verfügen, das von einer autorisierenden Stelle ausgestellt wurde. Der Lieferant stellt sicher, dass alle neuen Vertragsmitarbeiter, die auf dem BT-Konto eingestellt werden, innerhalb von 30 Tagen nach Beginn ihres Einsatzes für die betreffenden Dienstleistungen über ein BCD-Zertifikat verfügen, und der Lieferant muss alle Vertragsmitarbeiter, die diese Anforderung nicht erfüllen, innerhalb von 30 Tagen nach Beginn der Erbringung der Dienstleistungen entfernen, und der Lieferant haftet für alle Kosten für die Bereitstellung eines angemessenen Ersatzes.
Wenn die Arbeiten außerhalb des Vereinigten Königreichs stattfinden: 
i. Wenn das lokale Recht dies zulässt, sollte eine Überprüfung anhand des nationalen Strafregistersystems des Gastlandes erfolgen. Dies sollte über eine autorisierte Stelle innerhalb des betreffenden Landes erfolgen. Zum Beispiel in England und Wales, Disclosure Barring Service (DBS), Schottland, Disclosure Scotland und für Nordirland, AccessNI. BT räumt ein, dass der Zeitrahmen von Land zu Land sehr unterschiedlich sein kann, wobei einige strafrechtliche Überprüfungen bis zu mehreren Monaten dauern können. 
ii. Wenn es keine geeignete Genehmigungsbehörde gibt oder diese Anforderung aus rechtlichen Gründen nicht erfüllt werden kann und das lokale Recht dies erlaubt, benachrichtigt der Lieferant BT im Voraus über den Beginn der Leistungsbeschreibung oder des Projekts und bittet die Vertragsmitarbeiter auf Wunsch von BT um die Unterzeichnung einer Erklärung (unter Verwendung des für den lokalen Gebrauch entsprechend modifizierten Formulars aus Anhang 2), in dem erklärt wird, ob der Mitarbeiter ungetilgte Strafregistereinträge hat. Wenn ein Vertragsmitarbeiter der Unterzeichnung einer solchen Erklärung nicht zustimmt, entfernt der Lieferant die Person aus dem Vertrag und der Lieferant ist für die Bereitstellung eines angemessenen Ersatzes verantwortlich. 

iii. Wenn ein Vertragsmitarbeiter einen Strafregistereintrag angibt, bewertet der Lieferant das Risiko in Bezug auf die übernommene Rolle und sucht gegebenenfalls nach einem alternativen Vertragsmitarbeiter, der den Vertragsmitarbeiter mit dem Strafregistereintrag ersetzt. Im Zweifelsfall sollte sich der Lieferant für weitere Informationen an BT Security wenden. 
f. 
Referenzierung. Wenn es das lokale Recht zulässt, muss der Lieferant sicherstellen, dass alle Vertragsmitarbeiter, die mit der Lieferung einer bestimmten Leistungsbeschreibung oder eines Projekts für BT beschäftigt sind, für einen Zeitraum der unmittelbar vorhergehenden 3 Jahre vollständige schriftliche Referenzen vorlegen kann. 
i. In Ausnahmefällen, in denen BT kurzfristig Unterstützung durch Vertragsmitarbeiter benötigt und die oben beschriebene Referenzierung nicht vor Beginn der Leistungsbeschreibung und/oder des Projekts erfolgen kann, muss der Lieferant sicherstellen, dass mündliche Referenzen eingeholt und zu den Akten genommen werden, die den Namen des Referenzgebers, das Datum der Aufnahme der Referenz, die Antworten und den Namen des Beraters, der die Referenz aufgenommen hat, enthalten. Die mündlichen Referenzen müssen vor Beginn der Leistungsbeschreibung und/oder des Projekts eingeholt werden. 
ii. ii. Der Lieferant führt ein Gespräch, um den Hintergrund des potenziellen Vertragsmitarbeiters zu ermitteln. Der Lieferant muss die Beschäftigungsgeschichte des potenziellen Vertragsmitarbeiters untersuchen, einschließlich früherer Arbeitgeber, Art und Zeiträume der Anstellung oder Arbeitslosigkeit. 
iii. Der Lieferant garantiert, dass er die oben beschriebene Überprüfung der Referenzierung in Bezug auf alle gesamte Vertragsmitarbeiter durchgeführt hat. Der Lieferant informiert BT über Personen, für die er keine schriftlichen und/oder mündlichen Referenzen einholen konnten und die er als Mitarbeiter für den Vertrag mit BT vorschlägt. 
iv. Soweit das lokale Recht dies zulässt und es dem Lieferanten bekannt ist, muss der Lieferant BT informieren, wenn ein potenzieller Vertragsmitarbeiter in den letzten 12 Monaten eine Abfindung von BT erhalten hat oder aus einer früheren Beschäftigung im Zusammenhang mit BT entlassen wurde. 
g. 
Zusätzliche Klauseln für Überprüfungen der Ebene 3. 
Der Lieferant muss (soweit zutreffend) die folgenden Bestimmungen einhalten:
i. Rollen mit erweitertem Screening. Bei der Bereitstellung von Vertragsmitarbeitern für die Durchführung von Rollen mit erweitertem Screening muss der Lieferant vor Beginn des Einsatzes vorbehaltlich der örtlichen Gesetze und der unter B(a) bis (f) genannten Ausnahmen den fotografischen Identitätsnachweis, den Nachweis der Arbeitsberechtigung im Vereinigten Königreich (oder dem Land, in dem die Arbeit stattfinden wird), die Führerscheinprüfung, die Überprüfung der Qualifikationen, die BCD-Prüfungen und die Referenzierungsüberprüfungen zufriedenstellend durchführen, und zwar vorbehaltlich der folgenden Anforderungen:- 
1. Einholen von Referenzen, die sich auf die letzten 5 Jahre beziehen, im Gegensatz zu 3 Jahren. 
2. Stellen Sie durch direkte Referenz über ein anerkanntes Kreditauskunftsbüro oder einen Agenten die finanzielle Vorgeschichte der Person fest und ob diese Vorgeschichte darauf hinweist, dass es unwahrscheinlich ist, dass die Person den Möglichkeiten für unrechtmäßige persönliche Vorteile oder den Möglichkeiten, kompromittiert zu werden, widersteht. 
3. Wenn es während des Prozesses zu Bedenken kommt, wie z. B. ein Hinweis darauf, dass die Person sich wahrscheinlich nicht gegen die Möglichkeit eines unrechtmäßigen persönlichen Vorteils wehren würde, sollte der Lieferant die Person auffordern, sich zu diesem Bedenken zu äußern. Wenn der Lieferant mit der Stellungnahme der Person zufrieden ist, sollte er BT Security (Kontaktdaten siehe Abschnitt 4) über die Umstände des Falles und die Gründe für seine Entscheidung informieren. BT behält sich das Recht vor, Personen abzulehnen, von denen BT glaubt, dass sie ein inakzeptables Sicherheitsrisiko darstellen. 
ii. Stellen mit nationaler Sicherheitsüberprüfung (NSV). Wenn BT Mitarbeiter mit Sicherheitsfreigabe für Arbeiten im Zusammenhang mit dem HMG oder der nationalen Regierung in einer Leistungsbeschreibung/einem Projekt benötigt, muss der Lieferant Folgendes unternehmen: 
· Einen geprüften Vertragsmitarbeiter bereitstellen, der in der Lage ist, die Stelle unmittelbar nach der Bestätigung seines Freigabestatus durch BT Security zu übernehmen. 
· Wenn sich dies als unmöglich herausstellt, setzt BT Security in Verbindung mit einem BT-Sponsor und den Führungskräften von Supplier Security/HR den NSV-Prozess auf dem von der Regierung geforderten Niveau um. 
Anhang 1- Geheimhaltungsvereinbarung
Diese Vereinbarung wird geschlossen zwischen ……(Name des Lieferanten)….. und ……(Name des Mitarbeiters)….. 
Als Mitarbeiter oder Subunternehmer eines Lieferanten von BT haben Sie möglicherweise Zugang zu BT-Informationen oder BT-Computersystemen. 
Wir fordern Sie auf: - 
1. alle BT-Informationen (unabhängig davon, ob sie als „INTERN“, „VERTRAULICH“ oder „STRENG VERTRAULICH“ gekennzeichnet sind) vertraulich zu behandeln und nicht an Dritte weiterzugeben, es sei denn, BT hat seine schriftliche Genehmigung für eine solche Weitergabe erteilt; 
2. die Bestimmungen der geltenden Datenschutzgesetze einzuhalten, wenn Sie Zugang zu Kunden- oder persönlichen Daten von BT haben; 
3. auf BT-Computersysteme und elektronische Informationen von BT nur dann zuzugreifen, wenn Sie dazu berechtigt sind. Ein unautorisierter Zugriff kann dazu führen, dass Sie strafrechtlich verfolgt werden und/oder rechtliche Schritte (einschließlich Disziplinarmaßnahmen) gegen Sie eingeleitet werden; 
4. auf die Computersysteme und Informationen von BT nur so zuzugreifen und diese zu nutzen, wie es für die ordnungsgemäße Ausführung Ihrer Arbeit erforderlich ist; 
5. die anderen Anweisungen und Sicherheitsrichtlinien von BT einzuhalten, die von Zeit zu Zeit von uns mitgeteilt werden können; und 
6. keine nicht von BT gelieferten Geräte an einen BT-LAN-Port anzuschließen. 
Wenn Sie Zweifel an diesen Anforderungen oder an den Richtlinien der BT Group für Informationen und physische Sicherheit haben, erhalten Sie weitere Informationen von [KONTAKTNAME DES LIEFERANTEN EINFÜGEN] oder Ihrem BT-Ansprechpartner. [LIEFERANTENKONTAKT EINFÜGEN] und/oder Ihr BT-Ansprechpartner kann Ihnen auch Kopien der Policen zur Verfügung stellen, falls Sie keinen Zugang zu diesen haben. 
Jeder Verstoß gegen diese Anforderungen wird ernsthaft behandelt und kann zum Abbruch Ihres Auftrags und/oder zu rechtlichen Schritten führen. 
Persönliche Erklärung 
Ich habe die oben genannten Anforderungen gelesen und verstanden und erkläre mich damit einverstanden, an sie gebunden zu sein. 
Unterzeichnet
…………………………………………. Datum: ………………………… 
Voller Name und Wohnanschrift (in Druckbuchstaben) 
Name 
…………………………………………………. 
Adresse 
…………………………………………………. 
…………………………………………………. 
…………………………………………………. 
…………………………………………………. 
Anhang 2 –  Grundlegendes Formular zur Strafregistererklärung
Anmerkung: Wenn Sie ernannt werden, wird ein Abgleich mit dem nationalen Strafregister vorgenommen und es wird nach Dokumenten gesucht, um Ihre Antworten zu bestätigen (sofern verfügbar und soweit die Gesetzgebung des Landes dies zulässt). 
Nachname:

 ………………………………Vollständige Vornamen:………………………….......... 
Vollständige Adresse des ständigen Wohnsitzes: 
……………………………………………………............................................ 
……………………………………………………………………………………. 
Geburtsdatum: 

……………………….. 
1.
 Wurden Sie jemals in irgendeinem Land wegen eines Vergehens verurteilt oder von einem Gericht für schuldig befunden (mit Ausnahme von Parkvergehen, aber einschließlich aller Verkehrsdelikte, selbst wenn ein Bußgeld von der Polizei verhängt wurde), oder wurden Sie jemals auf Bewährung gesetzt (Bewährungsanordnungen werden jetzt kommunale Rehabilitationsanordnungen genannt) oder absolut/bedingt entlassen oder gebunden, nachdem Sie wegen eines Vergehens angeklagt wurden, oder ist ein Verfahren gegen Sie anhängig? Für Personen mit Sitz im Vereinigten Königreich brauchen Sie keine Strafregistereinträge zu melden, die nach dem Rehabilitation of Offenders Act (1974) (Gesetz zur Rehabilitierung von Straftätern (1974)) erteilt werden. 
JA / NEIN (nicht zutreffendes streichen) (Falls ja, bitte umseitige Angaben machen) 
2. 
Wurden Sie jemals von einem Kriegsgericht verurteilt oder zu einer Haftstrafe oder Entlassung während Ihres Dienstes in den Streitkräften des Vereinigten Königreichs oder eines Commonwealth oder eines anderen Landes verurteilt? Für Personen mit Sitz im Vereinigten Königreich brauchen Sie keine Verurteilungen zu melden, die nach dem Rehabilitation of Offenders Act (1974) (Gesetz zur Rehabilitierung von Straftätern (1974)) erteilt werden.
JA / NEIN (nicht zutreffendes streichen) (Falls ja, bitte umseitige Angaben machen) 

3. 
Wissen Sie von anderen Angelegenheiten in Ihrem Hintergrund, die Ihre Zuverlässigkeit oder Eignung, Zugang zu britischem oder anderem ausländischem Regierungsgut zu haben, in Frage stellen könnten? 
JA / NEIN (nicht Zutreffendes streichen) (Falls ja, bitte unten Angaben machen) 

Wenn Sie auf eine der Fragen in diesem Formular mit „JA“ geantwortet haben, geben Sie bitte unten die Einzelheiten an. 
Ich erkläre, dass die von mir auf diesem Formular gemachten Angaben nach bestem Wissen und Gewissen wahrheitsgemäß und vollständig sind. Darüber hinaus ist mir bewusst, dass mich falsche Angaben oder absichtliche Auslassungen in den von mir auf diesem Formular gemachten Angaben von einer Beschäftigung ausschließen können. 
Unterschrift:……………………………………………………… 
Datum:………………………. 
Die Informationen, die Sie oben angegeben haben, werden als STRENG VERTRAULICH behandelt.
Wichtig: Data Protection Act (1998) (Datenschutzgesetz von 1998) oder eine entsprechende lokale Gesetzgebung. In diesem Formular werden Sie aufgefordert, „personenbezogene“ Daten gemäß der Definition des Data Protection Act 1998 anzugeben. Sie geben diese Daten an die zuständige Sicherheitsbehörde weiter, wo sie ausschließlich zum Zwecke einer Überprüfung der nationalen Strafregisterdatenbank verarbeitet werden dürfen. Die Sicherheitsbehörde schützt die von Ihnen bereitgestellten Informationen und stellt sicher, dass sie nicht an Personen weitergegeben werden, die nicht berechtigt sind, sie einzusehen.
Mit der Unterzeichnung der Erklärung auf diesem Formular stimmen Sie ausdrücklich zu, dass die von Ihnen angegebenen Daten in der oben beschriebenen Weise verarbeitet werden dürfen. Wenn Sie irgendwelche Bedenken haben, über eine der Fragen oder darüber, was wir mit den von Ihnen angegebenen Informationen tun werden, wenden Sie sich bitte an die Person, die dieses Formular ausgestellt hat, um weitere Informationen zu erhalten.
